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für Bildungsreferent*innen und Lehrkräfte

Raum für Austausch, Reflexion und
methodisches Ausprobieren zu aktuellen
globalen Herausforderungen

Kennenlernen innovativer Lehr- und
Lernmethoden

Workshop 1

Von der Utopie zur Vision: Wünschenswerte Zukunftsszenarien zur Nachhaltigkeit
realistisch vermitteln

Klimakrise, Kriege und soziale Unsicherheiten prägen unseren Alltag und erzeugen
oft Ohnmacht. Gleichzeitig entstehen weltweit positive Ansätze für eine nachhaltige
Zukunft. Doch wie können wir sie sichtbar machen und wünschenswerte Zukunfts-
bilder entwickeln, die Orientierung geben und zum Handeln motivieren?

Mit Ansätzen wie Futures Literacy und Methoden der Utopie-Bildung erarbeiten wir
gemeinsam Visionen eines guten Lebens für alle. Praxisnahe Tools wie Futures
Wheel oder die 3-Horizon-Chart helfen dabei, diese greifbar zu machen und in
Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit wirksam zu kommunizieren. Ziel ist es, Narrative
zu verändern, Selbstwirksamkeit zu erfahren und konkrete Schritte in Richtung
nachhaltiger Veränderung anzustoßen.

Termin: Freitag, 21. August 2026 | 9.30 bis 17.00 Uhr
Ort: Haus Wasserburg, Vallendar (bei Koblenz)

Referent: Paul Kühn (Research Fellow der Hochschule für Gesellschafts-
gestaltung, Koblenz; Fokus: Zukünftebildung und 4FutureLabs)

Workshop 2

Politische Pflanze: Globale Zusammenhänge konkret vermitteln

Pflanzen erscheinen auf den ersten Blick still und unpolitisch. Doch bei genauerem
Hinsehen erzählen viele von ihnen Geschichten von globalen Handelsbeziehungen,
Kolonialismus, Landnutzungskonflikten, Ernährungssouveränität und Klima-
gerechtigkeit. Pflanzen sind eingebunden in politische Entscheidungen, wirtschaftliche
Interessen und gesellschaftliche Aushandlungsprozesse – sie sind zutiefst politisch.

Der Workshop lädt dazu ein, Pflanzen als Türöffner für globale Zusammenhänge zu
entdecken: Wie werden Pflanzen zu politischen Akteur*innen? Welche Geschichten
von Ausbeutung, Widerstand und Transformation sind mit ihnen verwoben? Wir
lernen Methoden kennen, um diese Themen anschaulich und motivierend in
Bildungsformaten umzusetzen – und Menschen zu ermutigen, sich aktiv an
gesellschaftlichen Veränderungsprozessen zu beteiligen.

Termin: Donnerstag, 03. September | 9.30 bis 17.00 Uhr
Ort: Grüne Schule im Botanischen Garten, Mainz 

Referent*innen: Ute Becker (Grüne Schule, JGU Mainz) und
Tony Lindenau (WeltGarten Witzenhausen)

PRAXISWORKSHOPS 
für Multiplikator*innen in der außerschulischen
und schulischen Bildungsarbeit

Weitere Informationen

Kontakt

Judith Kunz
Entwicklungspolitisches Landesnetzwerk
Rheinland-Pfalz (ELAN) e.V.
Fachpromotorin für Globales Lernen
bildung@elan-rlp.de

Edda Treiber
Lokale Agenda 21 Trier e.V.
Fachpromotorin für Klimagerechtigkeit und
globale Ressourcen
treiber@la21-trier.de

Barrierefreiheit

Bei Fragen und Anmerkungen zur
Barrierefreiheit wenden Sie sich bitte 
per e-Mail an: bildung@elan-rlp.de

Kosten

Die Teilnahme (inkl. Verpflegung) ist kostenfrei.
Die Fahrtkosten können nicht erstattet werden.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich online bis eine
Woche vor der Veranstaltung an:
https://eveeno.com/glia26

Anerkennung

Die Workshops sind durch das Pädagogische
Landesinstitut RLP anerkannte Lehrkräfte-
Fortbildungen: 
Workshop 1: 26ST025402 
Workshop 2: 26ST025403 

Die Veranstaltungen werden durchgeführt im Rahmen des Eine Welt-Promotor*innen-Programms in Rheinland-Pfalz.

Gefördert durch ENGAGEMENT
GLOBAL mit Mitteln des 

und der Landesregierung Rheinland-Pfalz in Zusammenarbeit mit dem Entwicklungs-
politischen Landesnetzwerk Rheinland-Pfalz
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